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Montag, 16. September 1940 Nr. 257 


Sembenhngel auf Englands Kanptitadt 


80 englifehe Flugzeuge vernichtet / Docs und Gpeitheranlagen Londons erfolgreich bombardiert / Luftangriff auf Dover 


ne | Heftige Luftkümwfe über London Die Sowveräntät Europas 


Von Karlheinz Rüdiger 


4 Berlin, 16. September 100 ie = en BU Diet 55 ee 
pP jeſchrlel wor . 
0 Unſere Fliegetvetbände griffen am geſtrigen Tage Docks und usgang, biejes Krieges von leer Krakpetie 


N r e mei . Speicheranlagen von London wiederum erfolgreich mit Bomben an. Habe schen ed fe He i ihren Kae 

denen d fierbei entwickelten ſich heftige Luftkämpfe, in deren verlauf der e e e Bo e elung 
re 1 Gegner über 60 Flugzeuge verloren hat. 20 eigene Flugzeuge wer⸗ werben, Zaun. "Damals, ano een 1 
Ligand b den vermißt. Außerdem griff die Luftwaffe einen Geleitzug vor der Das Reich, dae j da aan die beſtim⸗ 
Kur uoege englifchen Oftküfte an und warf hierbei ein Aandelsfchiff von 8000 | Manz cn pulge matt wer win mehr, und 
e 105 { BET. in Brand. Der fjafen von Dover wurde erneut mit Bom- Se Men hal Me re 
00 ent, Im Eben] ben belegt. 0 45 dem elch en 
5 e e 


ben abgeworſen worden. Zur gleichen Zeit abend 5 au 17 ſich des öf⸗ faber e Been 19 152 9 15 12 


| 


% 


hätten mehrere Küftenftäbte im Süden ein fentlichen Telephon- und Telegtaphennehes mit mimt und Europa ein neues Antlitz zu geben 


9 fie. Vonbardement erttagen mälfen, Sauptfähtih pech n bringenditen Yällen zu bedienen, Diele verſucht Das Feeich if 104g nicht mehr Träger 
3 hrtminifter f inbtı aftbourne Tel 95 is) üe Mahnung bezieht ſich nicht nür auf basbebiet von der Geſchicht 5 
"SB N e gesagt: 19 a5 eee gaben ae! Kontles London, lender auf gan Britannien Man 7 0 Ra 8 wehrloſes Kar euro. 


i „ muß daraus ſchließen, auch zahlreiche Ka ⸗ 
%%% weiten Ih, par e werben” Dar e 
: 5 Neutrale Journalisten ftellen ie, daß 7 — e as vom Hei ee 21 
U „ WMeſter wurden am Vormitlag der elch im Norbwelten Englands und es wurde 
bu Ui len and ber Often Englands angegeie Frege Shaden an end ufer anch 1 ea alter Gegenſaße und Wermirrungen die in bies 


4 nerlid au ingewiefen. Es kamen Zeiten, 
r Git in 55 iR} geilo taft Deutihlands ſich 


len Gebäuden angerichtet.“ Wenn jo etwas 5 ſem Naum m men eſchichtlichen Her ins 
ei 


e 

große Gebäude beſchüdigt worden. Am Börftelten, weihe, Wirkung die beutihen schen, y i 
nut ni ns Londoner Gebiet Auen n die triegswitigen Objekte in fe mgelegt. 5 ne ic gen bie Kerrterier 
einen Angrif 01 1 gebobt. Vor England haben. ud. Ever, Deutſchlande wieder zu vereinigen. Das Reich 
im Londoner Südweſten jeien Bom⸗ Die ongliſche Poſtverwaltung hat am Sonn⸗ erſtand aufs neue, ulcht losgeföſt von dem 
nis, ſondern ihm auf Ge⸗ 


Die Jlaliener in Agypten einmarſchiert 


> Shftematifche Zerftörung ber engliihen Rachjchubunten durch die itnlieniiche duftwaſſe/ Nachlanorſſe auf Malta 


Rom, 15. September ilch laktiſchen Aufklärung. Dabei haben ſta⸗ Ferner wurde der Eſſenbahntnotenpunkt Hays 

der Halieniſche Me Emachteberit vom 00 e N jomberftaffeln lig milltäriſche Jonckſon ſchwer beſchädigt, der Flughafen U aut &eftattung Europas bas Mort zu ergreifen 
"Anfang Hat folgenden Wortlaut: tele im Raume von Sollum, darunſer ein dara in Brand geworfen und beſonders im Wenn wir uns heute mit Europa beſchäfti⸗ 
nr 8 Ss übt be⸗ Port jowie einige Kraftiahrkofonnen, mit Bom. Oberen Sudan, Truppenverbände im Tiefe nb fo deswegen, weil diefer Krieg gegen Eug⸗ 
Wan: Hauptquartier der Wehrmacht gibt en belegt und feindliche Tantverbände, Ar- angriff unter verheerendes Mch.⸗Feuer ger lanb gleichzeilig ein ee Europas gegen alle 
In tilferieftellungen im Tiefangriff unter ſchwerſtes nommen. europafeindlihen Kräfte se Englands 3 
Wen der Cyrenaila haben unſere vorgeſcho⸗ Feuer genommen. Unter dem wirkſamen Schutz Schließlich ſind auch in den letzten Tagen die 5 ſeulſchland bedeutet Angriff gegen d 

IR Mbteilungen die Grenze Überihrit« der italienilhen A 10 * konnten die NH ie auf De a ee, 7 5 1 J. 0 8 zarten en 20 2 
eb lebhafte Kämpfe gegen feindliche ONCE ohne te zurücktehren. und im öſtlichen Kenia wirkſam forigefe ter dont, 


In einer KRüftenftabt im Süden felen meh. die Engländer ER 10 ‚eben, dann kann man nn 


erluf 

5 de o u. a. bei El Catulo 60 Laſtkraflwagen die anderen und das heute mit⸗ 
be benommen. Uuſere Luftwaffe nimmt 2 d a ee geek. Ahartım and Truppenverdunde ebenfalls e vernſch⸗ ten im Kontinent Ra ese erneut beſtim⸗ 
eil, indem fie durch Bombardements und wurden kreffer auf Flügzeughallen erzielt. tendes Feuer genommen wurden, Wenn a, 7 Sukı Hin en 
Tiefflug feindlihe Anſammlungen von 50 


N 
eben angreift, Zwel feindliche gag wachen wollen, dann heißt es zuerſt politiihe 


e e is ce Amn dir Wirkſchaſtsfreiheit des Kontinents in a. 


8. ſeſtalkeken, auf ihre geſchichtliche Mächtigkeit 
he e e age eee Eröffnung der Kölner Meſſe / Eine debe des Gantsffteläth Dr, Randfeid ene did e hie baum 
ty m a we 

h hoden icon, Sombarhement ine Köln, 16. September Be 1019 . und BE an eEIe nat nu 1 55 1 bee und „feinen 1 Kein ver · 

f 1 jagte: „Die krſegeriſchen Ereigniſſe ber ehen. opa fag 0 „ 

1 hene dalle find alle Ziele voll getroffen Jar Grölfnung ber Kölner Melle hielt onate 9 engſte wirtſchaftliche se ee 1225 8 Seen Lee 

Im der Staateſetretäe des Reichowirlſchaftomini⸗ zung dieſer Länder mit dem Großdeutſchen den, ſondern offenbart ni 
Hallen Mittelmeer find feindliche See, ſterlums Dr, Sandfried eine Rede, in der Reiche zwangsläufig mit ſich gebracht, eine Ber⸗ fakfige: 

ie ne einge von unſeren Fliegern er. er auf bie Bebentung der Melle und auf bie 1055 ung, die an 5 insbejonbere mit dem wietſchaftlichen Regungen, die zufammen ben 

e worden. Se unfere ungepradene Kraft ber westdeutschen Wirtjgaft Welten Deutiglands ſchon immer beſtand. Icht Völlern und Nationen als den Realtihten des 

tt. ie find zu ihren Stüßpunkten zuriick e ilt es, dieſe Entwiglung im Sinne des Auf⸗ uropäſſchen Lebens im Laufe der Geſchichte die 

nging: 1955 eines neuen Europas und einer blühen Möglichkeit ‚eben, ein mehr oder weniger all» 

Sndifgen Ozean konnte ein bat „Die Weſtwirtſchaft ift nicht nur in ber den, nicht durch überlchte Schranken gedroffele gemein anerkanntes und wirkſames Bild nom 

8 10 000, Tonnen. Are zer, der von einer un. 3 fo erkfärte Dr. Landfried, „die Aut ten europziſchen Mirtihaft vorwärts zu tree een Kontinentalenropas zu vermitteln. Der 


in feinen mannige 
in geiſtigen, kulturellen, politiihen un 


Luft en des Krieges reſtlos zu erfüllen, ſondern ben. Dieſe Verflechtung auf wirtihaftligem europaiſche Men perförpekt ſich in feinen 

N 19 0 1 1025 17 ie ift auch für die großen Aufgaben bie nach (ehiet 100 im ! FR fe aller adeligen Heller Daun laßt ſich Europa nur in Nas 

Inipmil fat egefuntenem Hed. , werben, Intat! Yänber weiter nericht Int ausacäfter Mutnn Honen denken Darum if die Gouveränität 

hen. und gerültet. Bie Erzeugniſſe der weſtlichen Am Sonn umſchrieb Dr. Landfried das Europas abhängig von der Eigenſtändiakeit 

Allan e Hat in Rosdafrite einige Sfmerinbufttie, das Kömarge Gold der mei Ziet der deutigen Mittfhaftspotitit mie folgt: jeiner Mötter, Damit iR ein n 

eee duregefüßet und dabei :Brande tiihen ann Iserländiiden Gxbe, /// Enblampf runbfah der Tortinentafeusapäiffien Geftal 

A RU Bomben ohne das geringfte Ergeb: fuchs bie A len und Feilen und zur Werteibigun, der vom Führer geschaffenen kung umkiſſen. 

enen. In Statienifd«Ofafeite hat die fonftigen Neprcfenaß en ihrer heimichen großdeulſchen Ehnbeit. Es geht um die Erin, Son ſegenüber fteht die Welt des Woſtens. 

en on dul tangriffe gegen die ganze Zone Wietfehaft werden ihren Weltruf behalten und gung der Beate Freiheit Die britlläen OGeldigisfhreiber und Theorette 

N demera und audi Agri unternommen ne: auch och fo gefteigerien Mahfrage im der europätihen Kontinents, um fer, die bemüht find, den englſchen Weltherr⸗ 

n Toten und einen Berwundeten Inland und Ausland gewachſen ſein. die Niederringung ch lun die Übermuts. 1 5 eine 1 Grundlage ‚u ver 

geborenen ſowie leichten Sach ⸗ Staatsſekretär Dr. Landfrled Iprah dann Europa hat es ſatt, ſich durch die zur Genüge ha fen, en e aufgeſte 10 daß ae 

einer Sieblung verurſachl. die anweſenden Vertreter von Elijah und bekannten engliſchen Kolonialmethoden weiter Souveränität 1777 En en noiwen! al 

Die elt * Lothringen an und wies darauf un daß vergewalligen zu laffen: Ka DE Mint 25 ne e 

, , tr Beet 
J e zu beobachtende außerorbents „ egen: ei „ 

fand wirflame Tätigteit ber tafienle los Haben Jer wurde te Deotalb eine A 9 "Ein gilaliges, Beltiebetes, in enger Wirk non neeifen ätfern begründet e „Beife 

0 ken du 1 ang en al eg un allen 3 215 ſchaſtsgemeinſchaſt verbundenes Europa, das tät begnadeten Staaten werden als „Werk des 

e . und ungelährbet eine Lore Dem  Catacee met he hi Sala Tue are 

9 1 erst ne 5 Ah Handle Euer tn ee Welthandel öffnen kaun zum Nußen aller Böl⸗ Tan dürchkreuzen, bekämpft. Der bemofratie 

chſchuͤbliünſen a ber ſkrate⸗ Darauf wandte er ſich den Beziehungen zu ler der Erde!“ he Staatenverband unter engliſcher Fübruna 
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Wir bemerken am Rande 


Schönheitowettbewerb Einen Jelten hohen 
ber Kriegerbränte Gipfel der Geſchmac⸗ 
Tofigteit erklimmt der 

„Daily Mirror“ mit einem „Schönheſisweltbe⸗ 
werb der Wehrmachtsbräute“. Das Blatt er⸗ 
mittelte durch Umfrage bei der Truppe als 
„Schönheltsldeal“ des englischen, a 
eine mittelgroße Zwanzigern, vollſchlank, mit 
Stupsnafe, blauen Augen und gewelltem braus 
nem Haar. Als Schönheitstyp der Marine 
kennzeſchnet das Blatt eine rabenſchwarze 
Bwanzigerin mit Pagenkopf und braunen Au. 
nen, ſehr groß und e mit kleiner Naſe. Und 
als mie ranahnfeite Illegerſchönheit eine acht⸗ 
ehnjährige Blondine, mit wuſchelſgem Kraus 
car, jehr ſchlank und ſehr voll, bei Mittels 
iche Mädchen, bie fo ausſchauen, ſollen dem 
latt ihre Bilder, g, im Babeanzug, eins 

* fhlden, damit „Miß Landheer“, „Miß Mariner 
und „Miß Luftwaffe“ ermittelt werden könnten, 
Alſo geſchehen in England Anno 1940, 


aar, 


verſucht, eln Geſchichtsbild aufzubauen, das ben 
et a be igen d Einheit ausſchal⸗ 


tet und die eigene Macht in Übetſee gleichzel⸗ 
tig als geiltige Zentrale für die Lebensorpnun, 
der euröpälſchen, Völker ſeſtſeßt. Dieſem Macht⸗ 
anſpruch der inſulgren Welt jet der Konti⸗ 
nent durch Deutſchland und Itallen in Rilgbe⸗ 
8 auf die nationalen 5 der Böl⸗ 
fer und auf ihre Schiefalsverbundenheit dle 
babe u Europas entgegen. Das 
bedeutet eine Wende in der Tontinentaleuror 
päfſchen Geſchlchte; denn nunmehr tritt wleder⸗ 
um bie alte Kontinentglachſe, die ſchon einmal 
das Geſicht, Europas beſtimmt Hatte, erneut in 
den Mittelpunkt des politiſchen und geiſtigen 
Aoltmeinebens, Der Erneuerungsmwille des Na⸗ 
tonaljoialiomus und Yalhismus, der zu einer 
Sammlung aller natlonglen und ſozialen 
Kräfte beider Völter führte, erhlelt ſeine bahn ⸗ 
brechende Wirkungskraft durch die neuen For⸗ 
men der Zufammenarbeit beider Nachbarohlker 
und durch das neue europäſſche Bewußtſein, 
das beide Revolutionen beſeelt. 

Die Wülker Kontinentaleuropas ſind mehr 
noch als andere ie itialsmähig aufeinander an⸗ 
ewiefen. Das Ift eine ge Fit tlihe Tatſache, 
eren Nachprüfung 0 eine Fülle von wert 
vollen Hinweſſen ür die Lebensordnung aller 
Vökter Europas mit ſich bringen wird, wie fie 
ein Beweis dafür iſt, daß nur in der Zulams 
menarbeit die ute Konfinentaleuropas und 
damit die Zukunft eines ausgeprägten Kultur ⸗ 
bewußtſeins geſichert IE. 


Delirium 


asııa 


Zeichnung: Noha/DehnendBerlag 


W. C.: „Wir fühlen uns heute nicht nur ſtark, 
ſonbern finb ſtärter denn je!“ 


38. Fortſetzung 


In dieſer Nacht, zehn Minuten vor elf Uhr, 
erhielt der leitende Beamte des Raubdezerna⸗ 
tes im Parſſet Poligelpräfibium einen te) 92 — 
Ale Anruf, der ihn veranlaßte, ſoſort jeinen 
Aſſiſtenten zu ſich zu bitten. 

Er ſorderte den Eintretenden mit einer 
knappen Bewegung zum 1455 nehmen auf. 
„Sladler 700 eben angerufen. Es ſchelnt, es gibt 
noch allerhand zu tun in dieler Nacht. ⸗Sle fen 
nen den ‚Chat bleu“, den, Blauen Kater’? — 
Ein übles Lotal am Boulevard Madeleine ſ⸗ 

Der Gefragte ſtrich zärtlich Über ſeinen ges 
pflegten Schnurrbart. „Sehr gut, alt le 
capitaine! Es hat uns ſchon manches Sli Ars 
sch eingebracht. — Iſt wieder mal dicke Luſch 

ort?“ 


„Sehr dige Luft! Sie nehmen 18 eine Ab» 
0 


tellüng des Fahndungsdlenſtes und beſeßen uns 
aul die e Straßen, in Zlvit 
naflirlich! Eine zweite Abteilung in Uniform 


Da ſich für den äußerſten. get in ver nächſtge⸗ 
ſegenen, W bereit!” 
„Sehr wohl, monfieur le capltalne!“ 

„Ein geriſſener, Kerl, biefer Stadler! — Wie 
it Üdeigens die Aktion heute mittag e 
Ihr ſcheint ja unſeren deutſchen Kollegen lüch⸗ 
tig in Schweiß gebracht zu haben?“ 

„Das will id) meinen. Wir inſzenierten eine 
Verfolgung, die ſich ſehen laſſen konnte. Stad ⸗ 
ler hatte nichts zu lachen. Als er mir am Nach⸗ 


Razzia im, Blauen Kater“ 
Urbeber-Rochtanchutz durch Verlag Oskar Molsten, Werden 


Bufareft, 10, September 

General Antonesen hat ſeln Kabinett 
gebildet. Es besteht aus folgenden Persönlich. 
keiten: Miniſterpräſident: General Untonesen, 
gleichzeitig Miniſter file Lanbesverteibigung. 
In dem neugeſchaſſenen Miniſterlum find bie 
bloherigen drel Minifterien für Laudesvertel⸗ 
digung, Rüftung und Luftfahrt und Marine zus 
ſammengelaht. Ale Unterſtagtoſekretär bleiben 
die bisherigen Unterſtaatoſekretäre der drei 
Minifterien: General Dobre, Pantazi, Jlenegen. 

Vizeprääfident bes Minifterrrates: Horla 
Sima, Kommandant ber Kegloniren Bewer 
gung; Innenminiſter: General Betrovin 
cescu (von ber alla Blfmegung vorge⸗ 
(ga: u Unterſtaatsſekretür, wie bisher: 

berit Riuſcha ng; Auswärtiges: Geſandter 
Michael Sturdza (Geſandter In Ko; 15 
und von den Legſondren vorgeſchla, an tie 
ſchaft; Der bisherige Wirtihalismin ſter Leon, 
mit den Unterſtaatsſetretären Dumiteiue für 
Petroleumangelegenhelten und Gheorghescu als 
Anterftautofefet t für die evatulerie Bevölke⸗ 
rung aus den abgetretenen Gebleten (Leglonär⸗ 
kommandant). 

Wlrtſchaftlicher Generalſtab und Diinifte 
rlum für die Ne e Wirtschafts, 
und Finanzmziniſterlum: Obetſt Dragomir 
(Chef der Wlrtſchaftsabtellung im Großen Ges 
den A Binamen: George Crehtlauu mit 
den Untetſtaatsſekretären Papanage und His 
ſtrate Prolopopegeu (ir Inventar, das bisher 
15 Inventarmintfterium iſt aufgelöſt); Land- 
wirtſchaft; eat Mare G er 
Direktor der Eſſenbahnen und Angehörſger der 
Partei des Minifterpräfbenten Marge Iman). 
ie ſekretär; Lemoſanu (Legionär); M 
nifterium für Unterricht, Kunſt und Kultur: 
Rialſlas taileanu, bisher Praſeſſor in 

lauſenburg und der Regionären Bewegung 
naheſtehend, von dleſer auch vor; eichlanen. (In 
dieſein Miniſterſum find zwei fler jen dere 
einigt); Juſtiz; Michael Antonescu (Neffe 
bes Inifterprä benten); Gelundhelt und Ax⸗ 
beit: Jaſinſchi (ke {onärfommandant von 
Bukaxeſt); Verkehr: Na Nicolau 
(Proſeſſor am Polttechnſtum in Temesburg); 
das Propaganbaminifterium It aufgelöst, feine 
einzelnen Abteilungen werden verſchſedenen 
Miniſterlen Überwieſen, 

Das neue Kabinett jet ſich an den entſchel⸗ 
denden Stellen aus Legionären oder den 
Leglonären ngheſtehenden Männern zuſammen. 
Die Fachminiſterlen haben Speziale ohne 
polltiſche Färbung erhalten. 


Durch ein Dekret General Ankonegeus wurde 
ein Kabinetistat für Die Den A Erledl⸗ 
ung der ‚laufenden Stgatsgeſchäfte ernannt. 
Ihm gehören an: Der Mlnſſterpräfldent, ber 
Blzepkäftdent des Miniſterrates, die Minfter 
für Natlongle Verteidigung, Auswärtige Unger 
legenhelten, Juſtiz, Wiriſchaft und Finanzen. 

Nach der Bildung des Kabinetts wurde eln 
Manifeft über die Neuordnung des rumä⸗ 
nifhen Staates veröffentlicht, das die Unter ⸗ 


hrift des Königs trägt und folgenden Worte Di 


aut hal: 

„I. Rumüntlen wird ein natiomnalsles 
gtonürer Staat. 2. Die leglonäre Bewe⸗ 
gung iſt die einzige anerkannte Bewegung im 
neuen Staat. Sie hat die Aufgabe der mora⸗ 
liſchen und materiellen Haltung des zumänis 
Then Voltes und der Erſchliehung [einer 
ſchöpferiſchen Kräfte. 3. General Untonesen iſt 
ber Chef bes natlonal-leglondren Stagtes und 
Chef des Tegionären Regimes, 4. Horla Sima 
it Kommandant der leglonären Bewegung. 5. 
Mit dem Jukraſttreten dieſes Dekrete iſt Jeder 
Brudertampf eingeſtellt.“ 

General Antonescu erließ einen 10855 an 
das Land, in dem er erklärte, daß der Geſſt 
der Relnhelt das ganze Volt durchdringen 
imfje. Er werde ſich, lage uh ohne gi und 
ohne ungerechte Schläge durchſegen. Darüber 


wache die Juſtig, Jetzt ruſe die Pflicht und die 


Arbeit. Die Stunde der Einigung allet 
Kräfte könne nicht mehr her ezögert 
werden. Die moralſſche, polltiſche und milie 


tärſſche Kräftigung des Woltes mulſſe ſogleſch 
beginnen, Die Lage der Bauern, Arbeiter und 
Angeſteilten muffe ſofork gebelfert werben. Das 
Gef 15 der Disziplin, der Arbeit, der har⸗ 
ten n Colſd ber Schweigfamleit und der na⸗ 
tionalen Solidarität ſel das Geſetz des natlo⸗ 
nal-legtondren Glaates, 
10 = en Me 
and lege allen die de Moralische Verpflich⸗ 
tung auf. Die le Bamifie werde nun 
wieder durch moxallſches Belſpiel, dur ahne 
keit, Tadellofigteit ſeſcheldenhelt, taats! 
erlichen Geift und patziotifhe Haltung Sym⸗ 
ol der rumäniihen Familie fein, in der bei 
Schlüſſel zum Wohlſtand und zur glücklichen 
Zukunft des sumönllehen Volkes Liege. 
Minifterpräjibent Antonescu hatte aus Ans 
laß der Feier des 19. Septembers einen Appell 
an dle Legionäre zur Mitarbeit gerihtel, In 
0185 Erwiderung übermiſtelte der Führer der 
Hernen Garde, Hora Sima, dem Stagls⸗ 
chef den herzllchen Dau der Regionärse 
bewegung, die auf den Appell zu ernfthafler 


Neue Vergeltungsangriffe der Luftwaßſe 


30 feindliche Flugzeuge abgefthoſſen / 20. Rufifieo eines Oberleurnants 


Berlin, 16. September 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
belaunt: 

Verbände der Luftwaffe ſetzten trotz bedec⸗ 
ten Wetters auch am 14. und in der Nacht zum 
15. 9. die Bergeltungsangriſſe gegen krlegs⸗ 
wichtige Zlele fu Mittel⸗ und Elivengland mit 
Schwerpunkt auf London fort, Im Raum 
der britiſchen Hauptſtabt erhielten Dock und 
Haſenanlagen Treffer, Der Haſen von Bis 
verpool und das Walzwerk von Wars 
zington Jowie mehrere Flughäſen, Ber 
kehrselnrichtungen und Hafenplähe im Süden 
Englands wurben wirkſam mit Bomben bes 
legt. 

Bel Ungeiffen auf Geleitzuige gelang es, 


nördlich Irland eln Handelsschiff von 8000 
BAT, zu verſenken. 

Über London entwickelten ſich einige, für 
unſere Jäger erſolgreiche Lufttämpſe. 

Der Gegner warf bei Nacht mit einzelnen 
Flugzeugen in Belgien und Holland 
ſowie im weitbentfhen Grenzgeblet Bom 
anf kleinere Orte und als einziges militäri⸗ 
ſches Ziel auf ein Truppenlager. Steben Per⸗ 
ſonen wurden getötet und 16 verletzt. Der aus 
gerichtete Sachſchaden iſt unbebeutend. 

5 ſeinbiſche Flugzeuge wurden durch Flak ⸗ 
artilferie, weltere 25 durch Jäger abgelchoſſen. 
5 eigene Flugzeuge kehrten nicht zurlid, 

Oberleutnant Müncheberg errang ſel⸗ 
nen 20. Luftſieg, 


Rumänien wird ein nntionallegionärer Stans“ 


Daß neue Kabinett General Antonesens „Die Eiferne Garde zur Mitarbeit bereit „Aufrufe Antonestus 


und (opaler Mitarbeit mit ganzer Begelſterung 
und Freude antworte. dle 
Butareſt g am Sonntag ſeletlich S1. 
heimgefehrte iniginmutter elene, 16 
wurde begrüht von König Michgel, Neale 
chef General Untomescu und den te 
bern des Kabinetts, dem Waden von 547 
mänien und anderen ürbenträgern. on 
Bürgermeliter. der Hauptſtadt reichte bet 6 
niginmutter das traditionelle Brok und, er 
er Weg durch die Stadt e dur, 10 
dichtes Ehatler von Offigteren, Leglonäte! 11 5 
nen und Stagtobeamſen, unter benen in d ine 
Reigen bie a d ftand, Die Könizig, 
mutter fuhr an der Seſte des Königs in 4 0 
mit ſechs Schimmeln befpannten Saastal 
geführt und gefolgt von zwei berittenen, 6020 
ronen. Borauf fuhr, ebenfalls ſubelnd begr 


chend im offenen Magen, General Antones 0 
er Jug ging zur Peel ie, wo ber Palrlar 
den Gottesblenft Lau 


G e, der durch 
ſprecher auf alle 
duellen fuhren bie Könlpinmutter un 
nfhliehend fuhren die Könlginmutter 
ber Aal 11 Schloß, um die Gratulaflonen 
entgegenzunehmen. Jux Gratulation und dun 
Vorſtellung, erihienen die In Bukaxeſt hegte 
Digten Miſſtonscheſfs und Waffenallach g 
Dann kamen die Königinmutter und 
Michael e mit General Antonescu WE 
Horia Sima auf den Balton, Fuad e ele 
von einer rieſigen Volksmenge und kleſſen, t 
langen Kolonnen der Leglonre, Bereine DEF 
E und des Militärs vorbeſma 
eten. 


Horihy in Kolozebar 


Felerlicher Einzug des Reichoverweſers 
Budapeſt, 16. September 
Die Jeierlichkelten aus Anlaß der Ruch 100 
derung Steben bürgens fanpen he 
1 in dem feierlichen Einzus 
e A in Kolozsvar in Anweſen m 
1 ſiglſeder der Reglerung, Mitg en 
er ber, beiben Häufer bes, Relchstans Joie ge 
deze kirchlicher mititäeifeer und burger 
NG unberttaufenbe umſeiunden 
den Plaß im Zentrum der Stadt, der mit n 
3a e ERS, und, Stall 0 
2 eflangt war, Auf der Ehrentr 
man bie ernten Bilder des Neſch“ 
verweſers, des Führers und des Duce. 


= 
ss 


Der Tag in Kürze 


Der Führer Hat dem Präfbenten der Republ| 
El Sager zug Mah e delt det zoll 
deapilid) feine Oldwünhe übermikten, ; 
45 


Der Führer Hat den Peöſpenten ven Keel 
um Unabpänglotsitetog Ounlemalas brahlid an 
üewünfge Übermittel, 

8 


ie 
Die brio meg, ft tuen 
Ginzeife 55 cen 20 9 5 gef 
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Bel einem Flugungtie ber Kir 
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für Anzeigen nit z. 3. re J 


1 die Hand drllckte, um ſich 13 hat 
Mithilfe A bedanken, ſagte er: gar ſo 1 aft 
itten wir die Sache At durchzuführen brau⸗ 
en. Ex jet noch ganz außer Atem von der tollen 
ſehhlagd, 
hene le capltaine lachte beluſtigt auf 
* fein Affiftent ſtimmte pflichtſchuldigſt mit 
ein. 


In dieſer Nacht, fünfzehn Minuten nach ell 
Uhr, ging ein einſamer Spaztergänger, elwas 
angeheitert, aber ſonſt ein ehrſamer Mann, 
duch die Rue Fauboürg ſelner abgelegenen 
Wohnun⸗ 0 Er fang mit lallender Stimme ein 

elke RL ‚eb vor ſich hin und dachte an nidts 
chlimmes. 

Plötzlich blieb er ſtehen und ſtarrte verwun⸗ 
dert 20 ein Fenſter im dritten Stockwerk el⸗ 
nes Hauſes. 

Brannte es dort oben? 

Es waren ſonderbare Lichtzeſchen:; einmal 
hell, einmal bunfel, dann wieder aufflackernd 
wie Feusrſcheln. 

as It ja tomiſch!“ murmelte der Spazier⸗ 
11155 Mel iſt ke 10 Lampe, es iſt auch kein 
‚euer, Verdammt, was ift es eigentlidj?‘ 

Er ſah ſich das ſonderbare Schauſplel eine 
Welle an und überzeugte ſich einwandfrei, daß 
es ſich keineswegs um ein Gaukelbild feiner 
altohalgetränkten Phantafie handeln konnte. 

Schliehlich kam ihm die Erleuchtung, daß es 
ratlam wäre, die Sache zu melden. Aber er 


konnte ſich lange nicht eniſcheiden, ob er bie 
Feuerwehr oder das Uberfalltommando alar⸗ 
mieren ſollte, 

Zu guter Ach entſchlev er ſich für die Feuer ⸗ 
wehr, well es elnſacher war. 

* ö 

In dleſer Nacht, wenige Minuten nach zwölf 
Ahr, landete ba Flugplatz Le Bourget ein 
Polſzefflugzeug enter Herkünft der ſchnellſte 
595 den man in Berlin zur erfügung 815 
habt Halte, Die Flugzelt von der Grenze bis 

aris hatte kgum eine Stunde betragen. 

Ehrlſtlan. 1 en, der gleichzeitig mit dem 
loten zur Erde ſpraug, drücke disſem aner⸗ 
ennend die Hand. „Eine fabelhafte Leſſtung, 

Kamerad! Beſten Dank!“ 

„Keine Urſache, Kamerad r“ 

Hann half Chelſtlan Herdegen den Übrigen 
Paſſagleren aus der Kabine, 

Liſſy Bargent, die zum erſtenmal in einem 
lugzeug gereiſt war, mußte erſt ein paaxmal 
in und 15 geschüttelt werden, bis ſie wieder 

einigermaßen munter wurde. 

„Es war wohl ſehr anſtrengend für Sie?“ 
fragte Willy Ruland teilnehmend, 

„Sie war immer ſchon ein n Mäd- 
chen“ klärte der Alte Bargent auf, der als Ich. 
ter dem Flugzeug entſtlegen war. 

Herdegen warf einen prllfenden Blick auf 
die Heine Gruppe, 

Im großen ganzen ſcheinen wir bie Strapa⸗ 

5 
en ausnahmslos gut überitanden zu haben. 

leber in Form, dei — Na alſo, bac 
bu, es war gar nicht jo schlimm, wie du gebacht 
haft Da kommt 10 auch don unſer Auto! 

lappt ja gropartig, der Laden, Paß ſchzn auf, 
Bäterhen, auf mein Golb! Ex iſt imftanbe un 
Aa im leßzten Augenblick durch die Lap⸗ 
en!“ 
ai ich denke nicht daran!“ ſagte Bargent und 


kletterte zum Bewelſe als erſter in den gelten | 
ben Magen, 


il 
In biefer Nacht, genau um zwel Ah 15 
ue lief ai em Haupflele ade 
in Berlin eine al De 185 ein, 5 Ge 
chiffrlert war. Der Tenftho ende Kue geen 
ein Motorrad und jagte mit wilvem, belebten 
urch die nächtlichen, nur noch ſchwach 
‚Straßen. aus 
Er mußte den h Mann im 
Schlaf klingeln, und als er dem Wie 11 
Nachtanzug das Telegramm aber che les 
er Grund, ſich über deſſen jhredhalt 
Ausfehen zu wundern. teln. 
„Eitas Unangenehmes?" Tranle dich a, 
mend, bekam jedech nur einen unte Ihn wee 
weſſenden Ausruf zur Antwort, was en Gh 
Tate, ſich mit einem e . 
von dem Mann zu veräbſcheden. 11 su 55 
Der Inhalt des Telegramm 0 N ge 
Mann im, 0 elne gergl N pot De 
ſchmelternde Wirkung aue, Er che le dr 
weiflung gar nicht zu wilfen, was feiner Auen 
Tote, Er drehte in allen Räumen von ei 
nung die Lampen an, ellte wie Ga gend 
Zimmer ins anbere und stöhnte alle em 
verzweifelt auf, doch lu 4% 
Satiehtic dan er auge Dei nimer 
A gad denn RER I 
und begann an; 1 13 
Als er damit fertig wat, 1 4 0 5 


Elle feinen Koffer, feine 0. dci ge 
f in Ei 1 0 
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eit war einer fiebernben Aru 0 
Yun mar der a fer gepackt e men 
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Hinein! Hinein Hinein! 


Das hatte ſich die SS, vorgenommen: 7:0 


Die Revanche gegen die Litmannftädter SA. geglückt / faires und flottes Spiel 


Bei ſchönem ſonnigen Herbstwetter traten ſich am Sonntagvormittag auf dem 
Sportplatz in der Königsbacher Straße die Maunſchaften der 6/112 und Su. 3/L zu 


einem Revancheſpiel gegenüber. 


Am 17. Augult d. J., alſo vor knapp einem Monat 


gelang es der Sel.⸗Mannſchaft einen 3:2⸗Steg über die Mannſchaft des Sturm- 


fangen damals erbittert um den Sieg, Das Glüd lag bei der Sel.⸗Mannſchaft. Ge: 


| bannes 1/112 in einem ſehr ſchönen Spiel zu erringen. Beide Mannſchaften 


ſtern ſti⸗g das Repancheſpiel auf demſelben Platz. 


beiſallde Mannſchaften wurden mit großem 
Belſall empfangen. Als fie den Plaz belraten, 
dard die Naa im Bann der nun kom⸗ 
Maden, 0 Minuten des Fußbaufplels. — Die 
\ annſchaften traten in den folgenden Auſſtel⸗ 
ungen zum Spiel an: 
grins cha Vils: Michalfti, Gol, 
rüning, Hundi, Eieſtelftl, Richter, Bauer, 
habet, Witielftedt, Voigt, „Ridheim. 
4 A Manufch at VL: Charatinow,: Al: 
Tal Neumann, Grieſe, Gexſchmann, Schult, 
Laß Böle, Müller, Kirchner, Bergmann, 
,Das Spiel begann und damit ein ers 
ger energiſcher Vorſtoß ber „Mannſchaft au 
N V Su. M. I 
ben Ter ber UM Die mannschaft mußte in 
ie 199 5 0 Then an 
9 „Mannſchaft von ihrem Heiligtum 
Aifidzußaften. Die Hintermannfdaft des # 
Mb die Päuferreihe arbeiteten in ber Abwehr 
t gut und konnten ‚jeden. gefährlichen An⸗ 
em, der immer und immer wieder gegen ihr 
SM vorgetragen wurde, abgeſchlagen. Der 
rm der en konnte ſich in der 
lle Zeit nicht recht finden. Dazu trug aller ⸗ 
leer die gute Läuferreihe der Sa.⸗Mannſchaft 
an Tell bei. Die SA. wollte auf jeden Fall, 
is merkte man, lebe ſchnell, das Heft. in die 
mb bekommen. Nach einigen brenzlichen Tor⸗ 
onen machte ji die 1 aus 
er Belagerung frei und ſchlckte ihren Sturm 
. In der 10. Minute drücke der 
she einmal fo ſtart auf das gegneriſche 
baz daß bie Hintetmannſchaft der SU. nur mit 
Aber Mühe das drohende Unheil von ihrem 
ii abwenden konnte. Die (/ Mannſchaft bes 
um einen Sg ade bes d 
en nur gen mapp über bi 
art e. In der 18. Minute gelang es 
Pelblinten der ane en eiſten Trefe 
don de Tine annſchaft zu buchen, der aber 
dun Schlebsrichter als Abſeikstor gerechnet 
eh vom Tor der SA.⸗Mannſchaft. 
aft 


elſen. 


der vom Halb 
e Latte gejagt 
ein 


1 würde nun offener. Die / Mann⸗ 
halte ſich auch im Sturm ſehr gut gefun⸗ 
Ib gefährdete immer wieder das gegne« 
ie Tor mit B e nit ag dne ne 
\ len. Die SU: Mannihaft gab ihre Ant⸗ 
auf jeden Aa ſpielte aber vor dem 
zu engmaſch 5 daß es immer wie⸗ 
chat der #4 gelang, die 
karalion zu klären. Man ſah nun ein gus⸗ 
Alchenes Spiel, indem beibe Mannihaften 
Jen ſehr ſtarken Drang zum gegnerſſchen Tor 
Ihe: Die Sel.⸗Mannſchaft leltete im Sturm 
5 Angrif je offener und durchſſchtiger und auch 
6 1955 langfamer als die ½ Mannſchaft ein 
dle wurde daher immer noch im letzten Augen⸗ 
zum Stoppen gebracht. Die / Mannſcha 
deen e ein jede gut und ſchnell durch⸗ 
e 


ir 


ngriffsipiel und fand ſehr ſchnell vor 

A. kor, In der 15, Minute gelang es dent 
ltsaußen durch einen Ihnellen urch 1 0 in 
atem Torſchuß den erſten Treffer für feine 
Alchaft zu erzielen, Nun wurde der Eifer und 

N tang zum Tor beim SU. Sturm noch ſtärker. 
Ahetſuchte mit allem Nachdruck den Ausgleich 
ſiſtellen. Aber immer wieder klärte die ſehr 
arbeitende Garbe e Vertedigung. Der 
annſchaft wurde in der 20, Minute die 
ance durch einen Straſſtoß gegeben. 
eh den Ball über bie 
chien nun wirklich die 


Fe 
0 
Vece ichlesk [ehe derhun in Mnbeltatit 
„auten Sb der % 
kn In der 23. Minute hatte die S. 
Ubinſchaft 
110 0 dleſer blieb ohne den verſprochenen 
fr e e ſchälle 15 
| ee . 


Yınlannfhaft eine Mönlihteit, ein 
In Dirotlen Grruftar le be db Minute auf 
Sn nn 
de Halbzeit em 0 ging 
An neues 
17 


nat bie dwelte Halbzeit nun ar Ipieferis 
genug, nich und Können und Durhhalten 
cer der erſten Halbzeit brachte, war ers 
ai elner SS würde in der zweiten Halbzeit 
19 it olfenfeit ohnegleigen um das 
ul Mannschaft leitete die zweite Halb» 
N älchen Angriff auf das Tor 
placierter Schuß abſchloß. 

er e meiſterke 
auer. unter geohem Beifall der Zur 
| fe diefe Degenanı ei der 4-Mannfhaft 
Ute i IS durch das brille Tor in der dritten 
aner bie 520 Führung. Nun wurde jedem 
ales, Spiel d auch jedem Spieler klar wenn 
. Guten 4410 eine Wendung für die 8 h 

* 

den le Su er jollte, dann war es Jen 


. die den Ent er daraus ſollte ni 5 
Her 


der 18. Minute den Torſtand auf 470 zu er 
höhen, Damit 11 nun beinahe das Schigſal 
der Sal. beſlegel 1 ſein. Denn ſetzt noch 4 Tore 
aufzuholen, war bei dieſem Tempo wahrhaftig 
ſchen eig Wunder Trozdem lieh der Su. Sturm 
leinen Augenblick loger. Immer wieder wurde 
der Torerjolg beim 9 000 verſuchl. Aber ent» 
weder jheiterte er an der guten Verteidigung 
ober aber an dem fehr gute REN eigens 
den Tormann der Bu der 20. Minute ſchoß 
der Linksaußen im Alleingang das 5. Tor für 
die 116 In der 25. Minute gab es wegen eines 
zandſplels einen 1i-Meter-Ball für die SA. 
ber auch dieſe Gelegenheit wurde nicht für 
einen Torerfolg 5 e t. Das 6. Tor 
ſchoß der . a8 fl der . Mannſchaft in der 
30. Minute hach ſchönem Durchbrüch auf das 
gegneriſche Tor. Noch immer wogte der Kampf 
qailgen heiden Toren. Die Sal, gab ſich noch 
immer nſcht geſchlagen. Die aber wollte 
ihren Torvorſprung unter allen ohne hal⸗ 
ten und verſüchte ſtändig noch den Torftanb zu 
erhöhen. Mit einem 7. Tor gelang es der 15 
Mannſchaft, auch ihren e N zu beſchlle⸗ 
ben, nachdem der Schiedsrichter kurz vor Spiels 


bald das 8. Tor wegen Ableits nicht anerkannt 
fate. 

Die große“ Revanche der f, war aber ge⸗ 
lungen. Die / Mannſchaft hat ihre Niederlage 
vom 17. Au, u wieder wettgemacht und nun 
mit einem Feh⸗Torergebnis den Beweis ers 
bracht, daß ſie zum mindeſten diesmal die Beſ⸗ 
ſere war. . 


. 
mk 


Da hlieh kein Auge trocken (22:0) 
Litzmannſtãdter Polizei drehte gewaltig auf 


Mit 22 Toren den Gegner am Boden gehalten / Scharfes Tempo — Tadellos! 


Auf dem ſtädtiſchen Sportplatz in der B. 

Halle) Pa 1 1 lc f 
ag die Paarung Poltzeimannſchaft gegen die 
Na aft dee Tus. 07 um die? er en 
Punke im Handball gegenüber. Das Wet⸗ 
ler hatte ſich zum Nachmittag hin zuſehends 
verſchlechtert und man mußte damit kechnen, 


daß der Wettergott dieſes erſte Punkteſplel im 


Handball auf dem Städtiſchen Sportplaß nega⸗ 
div beeinträchtigen würde. 

Die 14 des Tus. 07 J 
durchſchnlttliche ee bekannt; 
e verſpricht, nach eine wichtiges Wort um dle 
ſunkte mitzureden. Eine ſedem Zuldauer 
neue und unbefannte Mannſchäſt war 
die Handballmannſchaft der Boltzei. Diele 
Mannihaft hatte nur einmal, und zwar ain 


als eine 


zu kennen. 
n traten in den ſol⸗ 


Donnerstagnachmittag, ein kurzes Spiel von 
einer halben Stunde ach ae um ſich im 
Medi e über! 115 

Die beiden Mannſchafket 
genden Aufftellüngen an: 

Boligeimannihaft: Eſchwey, Heimdt, 
S 90 Dabs, Allen Weller, Such 
Spalt, Rakowiß, Zagler, Zubell. 

Tus. 9 7: Schmidt, Michel, Michalt! ment, 
Golembowjti, Scheurer, 05 Franz E, Gllt⸗ 
tel, Franz, O., Friebe, Krſeſe. 

In den erſten 505 Minuten ſah es aus, als 
jäten die Tus. Handballer langſam aber 
ſcher das Spiel in Ihre gen enommen, wenn 

auch ſie in ech ANGE fen auf das Polizeltor 
nicht vom Erjolg belohnt wurden. Die Pollzei⸗ 
mannſchaft griff das TuS,Tor ſcharf an, ſchei⸗ 
terte aber Immer an der Verteidigung, BIT 
artig hatte die Polſzelmannſchaft die Schwä⸗ 
Be ihres Gegners erkannt und nun letzte ein 
ruck auf das Tus⸗Tor ein, dem die beſte 
ſeg u v. ll einfach nicht gewach⸗ 
en war. e ſich enkgegenſtellenden Ab⸗ 


wehrſpieler konnten nichts an dem nun ein⸗ 
feßenden Torregen ändern. Der Tus.⸗Sturm 
derſuchte nur immer wieder auf das Polizeitor 
15. e en Aber hier wurde, ebenſo wie 
im Sturm und in der Verteidigung wirklich 
ganze Arbeit geleſſtet. Es war nicht möglich, 
auch nur einen gefährlichen Ball “auf 
das Polizeltor zu werſen. jährenddeſſen 
ließen die Pollziſten ihre Schüſſe, die immer 
Ichr ſchönen und nennt hervorragenden Ans 
1 ſſen folgten, auf das TuS«Tor vom Stapel. 
s ſetzte eln wahrer Tor regen ein. Dies 
Irtegen wurde in der fünften Minute nach 
25 Durch den Halblinten, auf deſſen Konto 
in dleſem Spiel allein pier Tore ka⸗ 
men, eingeleitet. Nun folgten in immer wie 
der ſehr ſchin vorgetragenen Angriſſen die 
nächſten 16 Tore bis zur Halbzell auf das 
Tus. Tor, denen der Tormann in keinem Fall 
gewachſen war, 
Mit einem anderen Geſicht allerdings ging 
es nach dem W anal in das Spiel, Hler 
atten die Tus, Handballer aus der erſten 
8 ihre Lehren gezogen und zogen ihre 
ingriſſe auch Ras n und ab vor das 
be neriſche Tor, das manches Mal hart in Bes 
een s geriet, Allerdings zeigte ſich hier das 
che ute Können des Poligeliormannes ganz 
eu „ ber mehrere [ehr gefährliche Bälle eben 
nur nach zur Ede ablenten konnte, TuS, drückte 
nun unnacgiebig auf das Polizeltor. Aber 
beide Maunſchaſten halten ſich einen ſehr ſchnel⸗ 
len und harten Kampf in der erſten Halbzeit 
jeliefert, der ſich nun in der Durchſchlagskraſt 
‚er beiden Mannihaften bemerkbar machte. Zu 
allem Übel fiel auch durch Fußverle hung 


ein Mann des TuS, 07 in der zweiten Halbzelt 
vollkommen aus, jo daß die Mannſchaft mit 
10 Mann ihren Kampf weiterjpielen mußte. 
Eine Erleichterung würde es daher für Die 
Tus, als auch auf der Seile der Polizei det 
albtechte wegen einer 5 ung aus 
ſcheiden mußte. Die nun noch folgenden 6 Tore 
er Polizei zeigten, daß auch die Molizel ſich 
in ber erften Halt delt stark verausgabt halle 
und zum andern, daß die Tus.⸗Hanbballer mit 
aller Energie verſuchlen, doch noch einmal mit 


Eine ſehr harte Nuß 
Schwer erkämpfter 170, Sieg in Prehburg 


Zu einer machtvollen Kundgebung der 
deulſch⸗lowaliſchen Freundschaft wurde 
das am Sonntag in ber ſlowaliſchen i 
EN eh bu 14 ausgetragene deulſch⸗ſtowalſſche 

änberjpiel im e Auf der Ehrentelbline 

waren u. a. anweſend der flowaliſche Innens 
miniſter Mach, Landesverteidigungsminiſter 
Catſos, Vertreter der deulſchen Gelendifgaft 
und Voltegruppe. Das regneriihe Wetter bes 
hinderte das Spiel, das in ritterlichem Sport 
durchgeführt wurde. Die deutſche Maunſchaft 
erkämpfte in hartem Spiel einen Se (0:0). 
Schledorichter war der Italiener Scary 


Nojenow im Enbiplel beflegt 
‚Die deulſche Tennismeifterin Role n aw erlitt 
im Malländer Turnier eine Niederlage durch bie 
Stalienerin Gaviraghi, die allerdings ißt nach 
ſchwetem Kampf 6:4, 3:0, 7:5 gewann. 


Deutiher Geherretord Prehns 
Der feit 17, Jahren beftehende deutſche Geher⸗ 
retord des Berliners Müller wurde am Gonntag 


June Pre hn um 102 Selunden überboien. Zeit: 
FEN . k a 


Strahenrennen rund um Schwaben 
Im, Strußentennen rund um Schwaben (225 km) 
mit Start und Ziel in 0 40 h der Weder 
mit einer Fahrzel von 61970, ber Bayernmeilter 
Linder, Augsburg. 


ffandball 
Zwiſchenrunde um den Abler⸗Preis 
In Königsberg: Oſtpreuhen — Miederſachſen 
11:17 (6:8) 
In Leipzig: Sahfen — Ostmark 10:4 (5:2) 
2 1 aRDPAIEN Weſtſalen — Miederkhein 
In Mannheim: Baden — Bayern 2:4 (578). 


ihrem Spiel zu Torerfolgen zu kommen, Leider 
verſtand es ber Sturm der Tus 07 nicht, eine 
ſegebene Chance durch einen Straſſtoß wenige 
bene zum Ehrentor, das biefe Mannſchaft 
beftimmt verdient hal, zu bringen. Das Tor⸗ 
ergebnis ift in jedem fi all nicht ganz dem Spiel» 
verlauf gekocht geworden. In ber zweiten Halbe 
‚eit hatte TuS. 07 he ku mehr vom Spiel; 
le hatte es auch zeitweile gut in der Hand. Die 
Mannſchaft war aber durch ihren Gegner in 
der erſten Halbzeit vollkommen überrannt. 


Auch Union feierte Schützenfeſt 


23 Tore ſielen wie reife Früchte / Eln tapferer Gegner 


Das zweite Punktſplel am geſtrigen Sonn⸗ 
tag fand auf dem Sportplatz in ber Königs⸗ 
bacher Straße zwiſchen Union und dem Po Ir 


oriverein flatt. Auch dleſes Spiel hat im 
orergebuis ein 90 es ld. In Wirk 

liche aber halte dle e mannſchaft we» 

Je mehr vom Spiel, als etwa aus dem 
‚orergebnis entnommen werden fünnte. 

Die Mannſchaften traten in folgender Auf⸗ 
ſtellung an: 

Unton: Preis, Retz, Matſchle, Kranz, Hinz, 

i Kreuz, Nele ſakobl, Piece 
rinig, 
oſtſportverein: Richter. aach, 
Böhm, Jahn, Heberle, Suchatſtl. Barkoſchowſki, 
Schmieke, Büttner, Wußte, Zaleſtk. 

Beide Mannſchaften entwidelten in der er» 
fen Halbzeit ein flottes Spiel, Das einträge 
lichers Spiel aber, das ergibt ſich bis zum ge 
willen Grade aus dem Torergebnis, halte dle 
Union, % beachten ift allerdings bei Union, 
daß diefe Mannſchaft mit ihrem Nachwuchs 
antreten mußte, Keiner der alten Spleler trat 
an und es ih 1055 um jo erfreuficer, ein jo 

utes Spiel zu ſehen und zu willen, daß dieſer 


jerein einen guten Handballernachwuchs zu 


ſtellen hat. Mit 370 ging die Union in 

rung. Der Poſtſportderein, der Ihr Art 
ſplete hatte nicht den letzten Drug hinter ſei⸗ 
nen Angrlſſen auf das 


or und vergab Das 
durch jo manche Torchance. Außerdem wurden 
öfters die Torwürfe aus zu großer Entfernung 
ausgeführt. Deingegenüber Pe die Union 
Mannſchaft zwetmipiger un 


erreichte damft 
guch ihre Torerſolge. Nach dem 3. Tor der 
Unten gelang es dein 


m Boljportverein, Das enfte 
Tor zu werſen. Die im 


übrige Halbzelt war 

Spiel ausgeglichen. Aber die Union 1 
ihre Anariiie ſtändig mit einem Tor, währe: 
der Roftiporiverein nicht zum Ziel kam. Auch 
in der zweiten Halbzeit hielt dieſes Spiel an. 
Erſt nach dem 17. Tor für Union gelang es dem 
Boltiporinerein, ſeinen zweiten retten u er 
5 en. Mit dem Torſtand 23.2 Irennten ſich bie 
eiden Mannſchaften, 

Dieſem Spiel folgte ein Freundſchaftsſplel 
der Mannſchaften 


Union Helerve gegen die Reichsbahn 
Auch in dieſem Spiel hatte die Union mehr 
zu Tagen. Die Relchsbahnmannſchaft 
wurde mit einer 11:0-Nieberlane non der 
Union⸗Reſerve nach Haufe geſchickt n—. 


Auch ohne Harbig deutſcher Sieg 


Deutfcher Leichtathletikfieg über Italien vor 20000 Zufchauern 


Im zweiten Leichtathletitländerkampf dieſes 
Jahres zwiſchen Deutſchlaud und dem befreuns 
deten Jialjen gab es erneut einen deutſchen 
Steg, der mit 94,5 gegen 83,5 Punkten aller⸗ 
dings weſentlich knapper ausfiel als im Auguft 
in Stuttgart. Die Stalſener haben in der 
Zwiſchenzelt ihre Mannſchaft verſtärkt, wäh⸗ 
tend Deutschland ohne den erkrankten Welt 
retorbmann Rudolf Harbig (Dresden) ans 
trat. Von den 19 Wettbewerben gewann 
Deutſchland 11. Die 20000 Zuſchauer nahmen 
den Sieg der deutſchen Freunde mit großem 
Beifall anf. 


Schwarzgold fiegte 
Großer Preis der Reichshauptſtadt 
Der deutſche Galopprenuſport hatte am 
Sonntag feinen großen Tag. In Berlin, 
Hoppegarten kam unter der Schirmherrschaft 


L en Borfprung vor 9. Zehmiſch, der au, 
8. 


von Reichsmarſchall Hermann Göring der 
grohe Preis der Reichshauptſladt, das deltte 
und letzte der großen 100 O- R- Rennen zum 
Austrag. Schwarzgold, das deutſche Ausnahme ⸗ 
pferd war nicht zu ſchlagen und ſiegte Überlegen 
vor feinem Stallgeſährten Samurai, Die Drei⸗ 
jährige wiederholte damit das Ergebnis aus 
dem Hamburger Deutſchlandprels. 


Otte Schmidt nicht mehr zu holen 


Der Kampf um die Meifterihaft der Flachrenn 
reitet Ken enen von Olto Schmidt eniſchle. 
den. Wit 59 Siegen hat der Mlimeilter ih a 

im 


corjahr mit ihm Im Ringen um die Spipe ‚kan, 
B 5 mit 27 und W. Held mit 22 Er⸗ 
[einen ind die Nächſten. Oſſener ſſi der Ausgang 
el den Hinbernisteltern, wo W. Wolff mit 26 Eh 
auf⸗ 
rage 
en bisher je 14 Nennen ges 


gen knapp vor N. Ahr mit 29 und dem mädhtis 
gekommenen, uin abe mit 20 führt . 
und W. Schmidt ba 

wonnen. 
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Fußball in Zahlen 


Meifterfhaftsiptele in den 


Vorw. Raſenſp. Gleiwi 
Vorwärts Breslau — 


eben Hindenburg 1:8 
Breslau 02 — Hertha ? & 


Berlin/ Brandenburg 
Wacker 04 — Minerva 93 3:1 
Union Oberschöneweide — Berliner SB. 92 3:1 
Blauwelh — Lufthauſa 2:1 
Brandenburger SE. 05 — Tennis Boruſſia 0:2 
Spandauer SB, — Elektra 5:0 


Dresdner SE, — Tura 99 Leip; 

Fortuna Leipzig — Syortir. 01 
'olizel Chemnitz — Rieſaer SB, 7:8 
C. Hertha — Chemnſter BE. 1:3 


Wilhelmsburg 09 — Hamburger Sportver. 1:2 


„Bligblank” 


Alpmannftabt, Danziger Str. 80, 


reinigt Glasbächer u. (blasdeden, 
Fachmünniſche Ausführung. 


Spielplan der Lihmannftädter Filmtheater von heute 


Bür + Jugendliche erlaubt * Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Golowin geht durch dla Stadt 
Mnneliele Uhlig, Carl Rebbatz 
Spielfeltung: N. U. Glemmie 

telfarien Sonnabends und Sonntags ungültig 


2 2 
Dell Europa 
Te 1 1 
. Mädch. 5.30, 


Seen, dor Bandur* 


Geitenjorfnge | ) 


ater zu Lihmannftadt üer re 


Stadtifche Bühnen 


Heute, Montag,16.940— 16.30 uhr Dienstag, 17, 9. 40 — 20.00 life 
“ 


Abg. ⸗King 1 


2Scharnbor! 


Schauſpiel von Gerhard Menzel 


Schauſplel von Gerhard Menzel 


Heute, Montag, 18. 9. 40 — 20 Uhr 
Werbevorſtellung für dle SU. 


Bictoria Hamburg — Holjteln Kiel 0:0 Notweih, Ellen — Duisburg 48/99 0:2 

Polizei Olldeck — Eimsbüttel 1:4 BR, Ohligs — 1 140 ſliene Een 12 
Weſialen; Rotwelh Oberhauſen — Tus. Hele 

Unton Gelfentt — BE. 94 Schalke 1:7 

See e 0 Hier fpricht die NSDAP. 

Sp. Vg. Röhlinghauſen — Bec. Hagen 1:0 t 

Weſtſalla Herne — BE, 48 Bochum 2:8 Am Dienstag, dem, 17. ſpricht in ber Son. 


eenhen Münfter — Boruffia Dortmund 0:5 lle Lihmannſtabt um 20, Uhr in eine: 
elſenguß Gelſenklrchen — Arminia Bieleſ. 3:2 e N der NSDAP, der Sens I 
jeiter, Bo. Berner, Wien, über das a 


gabe U waere Mart, Gh bis, Ele el. 
Vier 150 ch e 
eie elſheechnelberbetreebe 


7 in Llhnannſtabt empfehfen ſic Ihrer gelhähten Rundſchaft 


4 E 
p erg Uniform-und Zivil- Muss-Schneidereien 

'elikan 
Otto Blien Wilhelm Feldi 


Zelcben- und 
Soennecken Worl-pilterGtrape 78 


Bürobedarf Jab riiſtrahe 3 Ruf 150.80 
eee Hoffmann u: Koplar 


Für‘ Vorausbestellungen: i ent weg fie dae 17 
uf 17776 hi 10:68 


Grete, Gross Theodor Kiebler Paul Rase 
__ Strasse der . Arms, wei ee 12 Udolf-Hitter⸗Strahe 68 


Stellengelucle Ruf 230.80 


Stenotypiftin ust nach Zeler⸗ Marlin & N: orenberg 
abend ab 17 1 Adolf⸗Hitler⸗Straße 160, Fernruf 261:74 


195 täglich 2—8 
ole unter 6010 an die 2, Zig. 


Verloren 


zaaſſterſchein, ausgegeben vom 
frainifhen Komitee, des Swan Herren-Muss-Schneidereien 


Korilo, e eh 
Christian Blien | Julius Felker 


Alfons Reiser Berthold Stoltz|| w 


Her mel. Strabe 25, Wohn. 18 Rudolf Beh Strahe 7 


20, verloren. 


lebe etukenge 
Hanf 


Alex. Hartwig Theodor 
| Mabel. Seh strahe 8 Hasenfuss 
Buldtinte 50 Abolſ⸗Hitler⸗Straße 165 


Ruf 127.00 L. Heimann Ruf 238-40 


e W . € a 10000 Herten⸗Bekleidung. 
Alle Vorſtellungen bes Max Köppler | @. Lautenschläger 


Gastspiel 
vom 16.-.30. September 


der bekannte Parodist 
und Filmschauspieler 


Bruno Wiesner 


„Eintritt frei“ 


ginnen pünktli den Abnig-Beineich Straße Nr. 71, 
3 A re 


Adolt-Hitler-Str, 100 

Rut 111-6 liehen 
Die gute Musik u Das gute Geblick und der gute Kaffee 
Die gepflegten Getränke 


und in vielen ftillen Klanfer 


erfreut ein alter⸗ 


Winkelhausen Ulbmannftabt, 


Bormals Firma Crapnlk 
Abo it le e 11¹ 


. Popiolkiewit. N 
aller art S. Popiolkiewitsch Eugen Molle 


nel Eingang: Hermann- Göring · Str. Komm. Verw. der Fa. 
ne) 2 F. Chojnacki 
und jauber Robert Völker KönigeHeiurlg.Gtrahe 10 
die Berl weſſel· Strahe 38 Auf 140,62 
Oruckereſ 


0. Pohl 


Dumen- und Herren-Muss-Schneidereie® 


r 
Ludwig Fischbuch | Alfred Flieg 
Buliinie 107 Sn 95551 1 7 


Stammhaus Winkelhausen, Pr.-Stärgard, Gegr. 1846 . Theodor Meier | Bernhard Pf eil 


aus en Uia- 
„3 Codonas“ 


und 14 weitere Darbietungen 


ändig: rg tägl. von 8-18 
1 


CASINO 


Heute lente Tag! 
14 Hör 
Kamplgeschwador geganknpland 


ahmalhinen ul. 


Emil Rothberg, Auf 24406 waſchecht gedruckt, 


e ue e e eben AÜTNEL-WEraIt 


Bulkanſſationsaulage e Ehlarten, Ur⸗ 
Au, Den aufen, Angebole unter laubſcheins, R. Ich in dler 


die eine gute typographiſche 
Geſtaltung erfordern, wer⸗ 


ie L. Jig. 


erimletungen Faheſcheine. 
immer e Berohard Dirlag 
50, 34, zu vermieten.) Speslalbruderet (Tune 


Boch,, 

Lie, und Nabenban, 
erbeten. Bei Aufgabe bis Maſchinen und Werkzeuge lieſert 
12 Uhr kann nachmittags 
noch ein Korrekturabzug 


geliefert werden, 


Schlagetettahe 74, Ferntul 277. 8. 


5 verdunkelungspapler 


2 m und 50 m ver 


Max Renner 
Vitmannſtadt. udoll-Oltler-Ste. 106 
Ruf: 18882 


Lührerbilder e, ee 


und Bilder der führenden Männer der Bewegung 
in pünſtleriſcher Ausführung 
wieder erhältlich J L diggen, L. Steg 


Mbolf-Hiiler-Etrafe 207 Schneldermelſtet 
Jernruf 248.80 Nupolſ-Heb⸗Strabe 21k. 


und 16—18 uhr Irma Scherfer 


Sihmannltabt, Echarb-Baper-tr, 14, Biethenitrahe 5, w. 11 
Sarnen nn, fan Sr, 5 apud, 


len. Oberlodni 
W. Scheffler 


"Melfterhausitrahe 14 


Oito Schlecht 


Köntgegelnrigisteahe B. 


Oskar Woblfabt! 
Bufotinte 78, W. 15 


Gergärtskunden: 


Lit! . 
BB 
a e milttar- 


ele || namen | Karl Scheffler 


Rönigedelurihr&teahe 30 
du _verfaufen, Jelluloidſchil 


Adolſ⸗Hitler⸗Str. 165 


| Domen-Mass-Schneidereien BET 


O. Grunewald | Otlo Karsten 
Mbotf-Hitler-Btrahe 154 weise 


hen 14—17 Uhr. Gegen / Schleſlen 


eb 
Wm Ain en, 


Karla Zdybickt 


letzt Horſt⸗WeſſelStrahe 2 


Bekleſdungszubehör⸗ 


Litzmannſtädter Zeitung | Edmund Boksleitner 


Litzmannſtadt, Adolf-Hitler-Steaße 86 e A ze 


Familien⸗Anzeigen 
Rismannitädter zeitung 


